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Dazu kommen noch zahlreiche Dekorirungen für die

Marine und dann die an verdienstvolle Beamtete und

Bürger"!
Was die Angehörigen der Armee anbelangt, so mögen

viele sich in früherer Zeit der Auszeichnung würdig
gemacht haben, doch in diesem Falle hätte man ihnen
diese auch damals ertheilen sollen. Die „France
militaire", der wir die Angaben entnehmen, meint, ein

Vergleich sei sehr pikant und zeige, dass die Zeit der

Gleichheit und der höchsten Gerechtigkeit noch nicht
gekommen sei.

Frankreich. (Die höhere Kriegsschule.)
Die Altersgrenze für die Kriegschule ist, wie wir bereits

früher berichtet haben, für den Eintritt in die Kriegsschule

abgeschafft worden. Der Generalstab hat den

Vorschlag gemacht und der Kriegsmiuister ist der
Ansicht beigetreten. Die letzten zwei Jahre war das

höchste Alter für deu Eintritt in die Kriegsschule auf
^52 Jahre festgesetzt. Es war dies auf Wunsch der

Professoren der Schule geschehen, welchen es unwillkommen

war, Zöglinge (wie man bei uns sagt) zu erhalten, die

in Folge ihrer in den Feldzügen in Afrika oder Tonkin

gesammelten Erfahrungen über viele Gegenstände
feststehende, eigene Ansichten hatten. Der Nachtheil,
diese Offiziere von der Kriegsschule auszuschliessen,

wurde aber mit Recht grösser erkannt, als der Vortheil,
dass die Herren Professoren nur weiches Wachs kneten

können.

Die Zahl der Plätze in der Kriegsschule beträgt
jährlich 70; die der eingegangenen Anmeldungen soll

1200 betragen. Da wird es auch heissen: Viele sind

berufen, wenige werden auserwählt. Die französischen

Militärzeitungen weisen darauf bin, dass eine Erweiterung
der Kriegsschule im Interesse der Ausbildung der

Truppenführung liegen würde.

Frankreich. (Vermehrung der Kavallerie.)
Nach dem neuen Gesetz wird die Kavallerie um vier
Dragoner-Regimenter, ein Chasseur-Regiment, zwei

afrikanische Jäger- und sechs Husaren - Regimenter
vermehrt.
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Wasserdichtmachen von Uniformen und Stoffen
' aller Art.

Die hiezu nöthigen Materialien nebst Gebrauchsanweisung

werden geliefert gegenEinsendung von Fr. 5
in baar. Von wem, sagt die Expedition d. Blattes.
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